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1. Informationen

Informieren Sie sich: Was ist geschehen und unterscheiden sie bestmöglich zwischen 
Informationen und Gerüchten. Überprüfen Sie nach Möglichkeit die Nachricht. 

- Geben Sie gesicherte Informationen weiter. So beugen Sie Gerüchten vor.
- Vertrauliche Informationen dürfen nicht weitergegeben werden.

Es macht sicherlich für den Kita Alltag einen Unterschied, ob ein Elternteil eines 
Kindes verstorben ist oder eine Erzieher*in oder ein Kind. 
Wer ist wie (stark) betroffen von der Nachricht betroffen und wer wird auf welche Weise 
informiert?

* Das Team: Achten Sie darauf, dass alle die gleichen Informationen haben. 
* Falls die Kinder stark betroffen sind, gibt es einige Punkte, die Sie beachten sollten:

- Nennen Sie die Dinge beim Namen  (und trotzdem auf Sprache achten!)
-Nehmen Sie ihre Gefühle und die Gefühle der Kinder ernst und 
lassen Sie diese zu.
- Geben Sie „Raum“, damit Kinder erzählen können.
- Es ist in Ordnung, wenn Sie mit den Kindern weinen.

Bitte beachten Sie: alle Menschen, auch Kinder, trauern anders. 
Menschen reagieren gerade in solchen Momenten anders, als man es erwartet.
Siehe Handlungsorientierung für Erzieher*innen: Wie verhalte ich mich im Krisenfall?

* Eltern: Müssen Sie Eltern informiert werden? Welche Möglichkeiten der 
Informationsweitergabe gibt es (evtl. Elternbrief siehe Elternbriefe )
* Träger: Informieren Sie auf jeden Fall den Träger über die Vorkommnisse.
* Andere betroffene Personen(gruppen)- je nachdem Jugendamt, Landesjugendamt, 
Gesundheitsamt…

2. Unterstützung

Wer kann auf welche Weise unterstützen, um sprach- und handlungsfähig zu werden?
- Fachberatung
- Pastorale Begleitung
- Notfallseelsorge
- weitere siehe Flyer: Ansprechpartner*innen rund um Sterben Tod und 

Trauer in Kitas und Schulen

3. Handeln

Wie kann der nächste Tag in der Kita gestaltet werden? Materialien und Ideen hierzu und 
zu weiteren Aspekten siehe „Weitere Materialien, Trauerkoffer und Medien rund um 

das Thema (auch praktisch!!!)“ auszuleihen über das Dekanat Mayen-Mendig: Tel: 
02651-70453-202 oder www.dekanat-mayen-mendig.de


